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POLIZEISEELSORGE Rheinland-Pfalz 

Aktuelle Infos zu all unseren  

Angeboten finden Sie im Internet! 

—> www.rlp.polizeiseelsorge.org 
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Liebe Bedienstete in der Polizei! 

 

Sie halten das Jahresprogramm der Polizeiseel-

sorge RLP in der Hand. Unsere Angebote, mit 

denen wir Sie in Ihrer täglichen Arbeit und auch 

persönlich unterstützen möchten, umfassen un-

terschiedliche Bereiche. Familien- und Kinderfrei-

zeiten, Wallfahrten, Reisen und Pilgern sind ge-

nauso dabei wie berufsethische Fachseminare zu 

Fragen des Führens, des hilfreichen Umgangs mit 

Belastungen, mit Trauer oder mit Frustration. 

Auch die Frage nach der Erschließung unserer 

Ressourcen durch Meditation und Pilgern hat 

Raum.  

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr 

nach den einschränkenden Verordnungen wäh-

rend der Coronapandemie  auf verschiedenen 

Wallfahrten wie der nach Rom, Santiago de Com-

postella u.a. So zeigt das Foto eine Pilgergruppe 

der Polizeiseelsorge bei einer Papstaudienz 2015. 

Auch in diesen Jahr wird es wieder die Möglich-

keit geben, gemeinsam mit Kolleginnen und Kol-

legen aus dem gesamten Bundesgebiete nach 

Rom zu fahren.  

Auch  für individuelle Unterstützung können Sie 

uns jederzeit ansprechen. Unsere Kontaktdaten 

finden Sie am Ende unseres Heftchens.  

Wir freuen uns, wenn wir Sie auf einer unserer 

Veranstaltungen begrüßen können 

 

Ihre Polizeiseelsorger 
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NATIONALE ROM-WALLFAHRT  

Rom als die "ewige Stadt" lockte schon zu allen 
Zeiten viele Menschen an. Für das Jahr 2022 wird 
durch die Bundesarbeitsgemeinschaft der Katholi-
schen Polizeiseelsorge eine Nationale Polizeiwall-
fahrt angeboten, an der Polizeibedienstete aus 
ganz Deutschland teilnehmen werden. 

Für Rheinland-Pfalz wollen wir uns mit zwei Rei-
semöglichkeiten beteiligen. Gemeinsam mit meh-
reren hundert Kolleginnen und Kollegen aus 
Deutschland, werden wir in einem Hotel in Rom 
übernachten und gemeinsam am Programm teil-
nehmen. Das abwechslungsreiche und attraktive 
Programm wird über den Veranstalter, das Baye-
rische Pilgerbüro, zusammengestellt. Als An-
sprechpartner vor Ort werden wir katholische 
Polizeiseelsorger aus Rheinland-Pfalz dabei sein. 

TERMIN: 3. bis  8. April 2022 (Flugreise)  
LEITUNG: Markus Reuter (Flug) 
         Hubertus Kesselheim (Bus) 

weitere INFOS: 
www.bistummainz.de/polizeiseelsorge 

Freizeiten - Reisen -  

Wallfahrten 
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MOTORRADWALLFAHRTEN 

Viele Wege führen zu Gott,  
einer auch auf zwei Rädern.. 

Zum Kloster Obermarchtal im Alb Donau Kreis  

TERMIN: 27. bis 29. April  

KOSTEN: 130 Euro im Doppelzimmer 

INFOS: Hubertus Kesselheim 

Nach Santiago de Compostela 

Wir wollen uns auf einen gemeinsamen Weg ma-
chen, aufbrechen und den Alltag loslassen, um 
offen zu werden für das eigene Leben, die Ge-
meinschaft und den Glauben. 15 Tage unterwegs. 
Bei jedem Wetter. Begegnung mit Menschen, mit 
faszinierenden Landschaften, Spuren der Pilger 
des Mittelalters auf einem europäischen Kultur-
weg und mit dem Gebet.  

TERMIN: 3. bis 17. September  

KOSTEN: 1150 Euro im Doppelzimmer 

INFOS: Hubertus Kesselheim 
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STUDIENREISE NACH JAPAN 

Schon oft verschoben wollen wir jetzt tatsächlich 
zur beginnenden Herbstfärbung unsere Rundreise 
durch Japan antreten. Bei angenehmem Klima in 
frischer Natur besuchen wir Tokyo, Osaka und 
Hiroshima mit Ausflügen nach Kyoto, Nara oder 
Miyajima und bieten dabei viele Möglichkeiten 
für Sightseeing und Shopping, Tempelbesuche 
und kulinarische Entdeckungen. Der Besuch eines 
deutschsprachigen Gottesdienst ist möglich. Das 
Programm ist sehr flexibel gestaltet, so dass auch 
eigene Highlights besucht werden können.  

TERMIN: 11. - 25. September  

KOSTEN: ca. 3200 Euro 

LEITUNG & INFOS: Martin Schulz-Rauch, 
     Kai Tatscheck, PP ELT  

BESUCH DER GEDENKSTÄTTE AUSCHWITZ 

Das Konzentrationslager in Auschwitz-Birkenau 
ist zu einem Symbol für die Menschheitsverbre-
chen des Holocaust geworden. In einer er-
schütternden Präsentation werden monströse 
Details dieses Vernichtungssystems erläutert. 
Angesichts des heutigen Erstarkens der neuen 
Rechten und Holocaustleugner ist gerade für Poli-
zeibeamte die aktive Auseinandersetzung mit 
diesem finsteren Kapitel deutscher Geschichte 
unabdingbar geworden. Bei dieser Kurzreise wer-
den wir einen ganzen Tag in Auschwitz verbrin-
gen. Außerdem besteht die Möglichkeit, mit einer 
Stadtführung in Krakau das kulturelle Zentrum 
Polens mit seiner jahrhundertealten Tradition 
kennenzulernen.  

TERMIN: 25.-27. April  

KOSTEN: ca. 450,- € für Flug, Hotel mit Frühstück, 
Führungen (incl. Zuschuss)  

LEITUNG & INFOS: Martin Schulz-Rauch 
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KINDERFREIZEIT   

Zum Chillen und Entspannen laden wir  alle  Ju-
gendliche im Alter zwischen 12-16 Jahren ein 
(wer außerhalb dieses Altersbereichs mitfahren 
möchte, kann sich gerne bei uns melden). Kosten 
umfassen  Vollpension und Unterkunft inklusive 
Transport und alle Freizeitangebote. 

TERMIN: 24. - 30. Juli 

ORT: Jugendherberge Talsperre Pirk/ Vogtland 

ANSPRECHPARTNER: Peter Metzdorf, PP Mainz 

MIT FAMILIEN URLAUB MACHEN 

Die Idee ist, zusammen mit anderen Familien in 
den Urlaub zu fahren. Eingeladen sind Familien 
von Polizeibediensteten, egal ob alleinerziehend 
oder alleinreisend mit Kindern oder klassisch Va-
ter-Mutter-Kind oder Patchwork. Alle sind herz-
lich willkommen! In diesem Jahr wird es Rich-
tung Harz gehen. In Duderstadts, liegt das 
„Ferienparadies Pferdeberg“, dort werden wir in 
Appartements untergebracht sein. Das Pro-
gramm wird sich aus den vielfältigen Möglichkei-
ten der Region zusammensetzen: Es bieten sich 
Ausflüge in die nähere Umgebung an 
(Duderstadt, Göttingen, Brocken u.a.), Outdoor-
Aktivitäten und Besuche von Museen und Parks 
(z. B. Grenzlandmuseum, Bärenpark, Sielmann-
Stiftung) und vieles mehr. 

TERMIN:  
23. bis 30. Juli  

ORT: Duderstadt  

KOSTEN:  
Erw. 495 Euro 
Kinder 245-425 Euro   

LEITUNG & INFOS:  
Markus Reuter  
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Meditation - Spiritualität  

MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER JAKOBSBERG 

Stille und Schweigen mit allen Sinnen erleben  

Gemeinsam und auch für sich selbst erleben Sie 
Zeiten der Stille und einen längeren Zeitraum des 
Schweigens. 
Sie erfahren, wie Sie Meditation im Alltag prakti-
zieren können, beruflich wie privat. Lernen Sie 
verschiedene Entspannungsmethoden kennen, 
mit einer Hinführung zur Meditation mit Körper-
wahrnehmungsübungen. 

TERMINE:   9. bis 11. März - mit Paul Budras 
29. Juni bis 1. Juli - mit Sebastian Fleck 
14. bis 16. Sep. - mit Paul Budras 

ORT: Kloster Jakobsberg, bei Bingen 

KOSTEN: 150 Euro im Einzelzimmer 

INFOS: Markus Reuter 
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ICH BIN DANN MAL WEG… Last Minute Pilgern 

Frei nach Hape Kerkeling laden wir ein, einen Tag 
lang Familie und Beruf, den Alltag, hinter sich zu 
lassen. Die Pilgertour gibt Zeit zum kollegialen 
Austausch. Sie hilft, zu entschleunigen, den Ge-
danken freien Lauf zu lassen und mit allen Sin-
nen, aufmerksam, achtsam unterwegs zu sein. 
Das Angebot „Ich bin heut mal weg“ kann auch 
Kurzentschlossenen die Möglichkeit bieten, priva-
ten und beruflichen Herausforderungen mit neu-
er Energie und Lebensfreude zu begegnen.  

TERMINE: 21. Juni & 20. September, Pfalz 
jeweils von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr 

LEITUNG: Norman Roth, Matthias Orth & Team 

TAGE IM KLOSTER 

mit Besinnung, Entspannung und Bewegung. Den 
Körper spüren und die Seele wieder nachkom-
men lassen.   
Jeder Tag wird unter einem Tagesthema stehen. 
Impulse, das Gespräch, Zeit für sich selbst und die 
Natur. Körperliche Bewegung nach den Möglich-
keiten des Einzelnen. 

Die Konfession ist nicht von Bedeutung. Auch 
der Kirche fernstehende sind herzlich willkom-
men.  

TERMINE: 22. bis 25. März  
8.bis 11. November  

ORT: Kloster Springiersbach 

KOSTEN: 190 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Hubertus Kesselheim 
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Seminare - Fortbildungen 

WEIL DAS LEBEN LEICHT SEIN DARF  
Wie loslassen gelingen kann und warum es der 
beste Weg ist, das Leben zu umarmen 

Viele von uns schleppen ganz schön viel Gepäck 
durch’s Leben. Da sind berufliche Herausforde-
rungen, familiäre Verpflichtungen, mancher 
Schicksalsschlag und einige Dinge und Menschen 
für die wir uns verantwortlich fühlen. Hinzukom-
men erlernte innere Muster, die uns das Leben 
schwermachen können. Wo bleiben da Lebens-
freude, Leichtigkeit und Lachen? Das Seminar ist 
ein Angebot, nachzuspüren, wie Schweres und 
Leichtes sich im Leben zu einem Ganzen zusam-
men fügen, wenn wir uns ganz und gar darauf 
einlassen.  

TERMIN: 16. bis 18. Februar 

ORT: Butenschoen Haus,  
Luitpoldstraße 8, 76829 Landau  

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG:  Norman Roth & Matthias Orth 

WOHIN MIT DEN BILDERN IM KOPF? 

Das Seminar bietet einen Rahmen für das Ge-
spräch mit Kolleginnen und Kollegen über ihre 
belastenden wie positiven Erfahrungen im Einsatz 
in der BAO Ahr, sei es vor Ort, am PC oder in einer 
anderen Art und Weise.   
Das Seminar wir zweimal angeboten:  

TERMIN: 3./4. Februar & 29./30. März  

ORT: Landhaus Arnoth, Kleinich/Hunsrück 

KOSTEN: 50 EURO (Eigenanteil) 

LEITUNG: Reinhard Behnke 
          Martina Müller, Dipl. Sozialarbeiterin/FH 
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58. EBERNBURGTAGUNG  
 „Wie kann man ethisches Handeln aus christli-
cher Sicht begründen?“  

Die Menschenwürde steht im Artikel 1 unseres 
Grundgesetztes – mit einem besonderen Zusatz 
in GG Art. 79 Abs. 3. Dieser garantiert die Geltung 
dieser Grundlage in unserer Verfassung für 
„ewig“. Eine Änderung, Hinzufügung oder Auf-
weichung ist nach geltendem Recht nicht mög-
lich. Die Gottesebenbildlichkeit des Menschen ist 
eine der Quellen dieser Würde. Sie rührt aus der 
jüdisch-christlichen Tradition und hat sich über 
die Jahrhunderte herausgebildet. Viele Entwick-
lungen in verschiedenen Gesellschaften der Ver-
gangenheit haben die Menschenwürde aufge-
nommen und ihre Bedeutung konkretisiert. Was 
passiert aber, wenn in einem Konfliktfall die Wür-
de von einigen Menschen in Gefahr gerät, damit 
viele andere dadurch gerettet werden können? 
Ein Beispiel lieferte Ferdinand von Schirach mit 
seinem Schauspiel „Terror“, das in vielen Thea-
tern in Deutschland und auf der ganzen Welt ge-
zeigt wurde. Wie kann man in schwierigen ethi-
schen Situationen eine Begründung für den eige-
nen Standpunkt entwickeln und vertreten?  

TERMIN: 2. bis 4. Mai 

ORT: Burg Ebernburg, Bad Münster am Stein 

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Norman Roth & Matthias Orth 
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SEMINARANGEBOT FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE    
Eigene Ressourcen entdecken und einsetzen  

Seminarangebot für Führungskräfte ab DGL-
Ebene: Führungskräfte stecken in vielfältigen Er-
wartungen, Verpflichtungen und Zwängen. Dazu 
kommen, zumeist hohe Ansprüche an sich selbst.  
Da ist es gut, einen Augenblick inne zu halten – 
um mit neuen Impulsen ausgestattet, sich auf die 
eigenen Ressourcen zu besinnen und danach viel-
leicht neue Ansätze zu wagen. Agiles Denken, 
Humor, und die Bereitschaft von anderen zu ler-
nen, sind hilfreich für dieses Seminar. Die Stär-
kung der kommunikativen Fähigkeiten ist Ziel die-
ser Fortbildung.  

TERMIN: 23. bis 25. November  

ORT: Priesterseminar Speyer,  
Am Germansberg 60, 67346 Speyer  

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Matthias Orth 

EINMAL ANDERS UNTERWEGS SEIN... 

Wandern mit Paaren in Rheinhessen. Wir star-
ten gemeinsam mit einem Glas Prosecco. Der 12-
15km lange Weg führt uns durch Weinberge un-
terbrochen mit kleinen Inputs zum Thema Paar 
sein. Verpflegung zum Mittag und Abschluss un-
ter freiem Himmel. Interesse? Dann melden Sie 
sich bei einfach bei uns. 

TERMIN & ORT:   
standen bei Drucklegungen noch nicht fest 

INFOS: Markus Reuter  

LEITUNG: Erika und Hans-Ludwig Hase 
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WORKOUT EHE– Fitnesstraining für Paare 

Eine Beziehung ist eine Reise ins Ungewisse,  
eine Herausforderung!   
Es gilt immer wieder neue Etappen gemeinsam zu 
planen und zu bewältigen. Egal, ob man am Start 
steht oder schon viele Tage hinter sich hat, für 
dieses Abenteuer sollte man fit sein. Viele Bezie-
hungen leiden nämlich an Routine und Langewei-
le: Wo sind sie hin, die großen Gefühle?  
Ehe ist also wie ein Langstreckenlauf und um bei 
aller Mühe immer auch Spaß dabei zu haben 
braucht  es Training… 

Eingeladen sind alle  - nicht nur Ehepaare! 

TERMIN: 11./12. Juni   

ORT: Kloster Jakobsberg, bei Bingen 

KOSTEN: 125 Euro pro Paar  

INFOS: Markus Reuter  

LEITUNG: Erika und Hans-Ludwig Hase 



 

14 

DAMIT HABE ICH NICHT GERECHNET 
Ein Seminar für Trauernde in der Polizei 

Auf viele Ereignisse in unserem Leben können wir 
uns vorbereiten – der Tod eines geliebten Men-
schen aber trifft uns meist völlig unerwartet. 
Selbst dann, wenn das Lebensende abzusehen ist. 
Oft steht man allein da, weil Menschen sich ab-
wenden, weil man nicht schnell genug wieder 
„funktioniert“. Wir wollen unsere Erfahrungen 
austauschen und für den weiteren Trauerweg 
stärken.   

TERMIN: 17. bis 20. Oktober   

ORT: Kloster Steinfeld, Kall/Eifel  

KOSTEN: 120 Euro  

LEITUNG:  Reinhard Behnke  
mit Folkhard Werth 

UMGANG MIT UNGLÜCK, TOD UND TRAUER 

Auf viele Ereignisse in unserem Leben können wir 
uns vorbereiten – der Tod trifft uns oft unerwar-
tet. Wir wollen Zeit und Raum geben für den Er-
fahrungsaustausch. Unabhängig davon, ob diese 
aus dem beruflichen oder privaten Kontext stam-
men! 

TERMIN: 14. bis 16. November 

ORT: Ebernburg, Bad Münster a.Stein 

LEITUNG: Sigrid Krauss, Supervisorin (DGfP),  
      Markus Reuter & Martin Schulz-Rauch 
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FRÜHJAHRSTAGUNG DER POLIZEIPENSIONÄRE 

Mit der Tagung wollen wir „Gute Zeiten“ erleben 
und damit Kraftressourcen schaffen und Möglich-
keiten aufzeigen beim „Altern jung zu bleiben, 
zufrieden und erfüllt zu leben“. Schon der römi-
sche Philosoph Seneca sagt: „Wie lange ich lebe, 
liegt nicht in meiner Macht. Aber dass ich, solan-
ge ich lebe, wirklich lebe, das hängt von mir ab!“ 
Die Tagung bietet reichlich Gelegenheit sich mit 
ehemaligen Kollegen:nnen über aktuelle Entwick-
lungen in Gesellschaft, Polizei und Seelsorge aus-
zutauschen und in gepflegter Geselligkeit mit Gott 
und der Welt lebendig zu bleiben. Unser Motto: 
„Tu deinem Geist und Leib des Öfteren etwas Gu-
tes an, damit Deine Seele Lust hat, darin zu woh-
nen.“  

TERMIN: 25. bis 29. April  

ORT: Bildungs- und Freizeitstätte Heilsbach 

INFOS: EPHK a.D. Roland Schlosser,  
Tel.: 06349 – 1835, rolandschlosser@gmx.net 

WERTSCHÄTZUNG KONTRA INNERE KÜNDIGUNG 

Wertschätzung und innere Kündigung hängen 
zusammen. Je mehr Wertschätzung wir erhalten, 
umso motivierter arbeiten wir. Je weniger wir 
erhalten, umso eher verspüren wir eine Art inne-
re Kündigung. Wie geht man damit um? Wie fin-
det man Selbstvertrauen? Darüber wollen wir 
nachdenken und reden. 

TERMIN: 1. bis 3. Juni   

ORT: Jugendbildungsstätte Marienburg/ Zell 

KOSTEN: 80 EURO (sehr einfache Einzelzimmer) 

LEITUNG: Reinhard Behnke  
mit Martin Schwaab, Dipl.Soz.Päd. PP Koblenz 
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„Je oller-desto doller“ -   
VORBEREITUNG AUF DEN RUHESTAND  
oder „ … weil ich noch so viel vorhabe!“  
 
Der Schritt in den Ruhestand ist mit vielen Verän-
derungen und Herausforderungen verbunden. 
Themen wie Patientenverfügung, Vollmachten, 
versorgungsrechtliche Fragen werden genauso 
beleuchtet wie die Auseinandersetzung mit dem 
Älterwerden und dessen psychischen, sozialen 
und gesundheitlichen Folgen.  

TERMIN: 14. bis 15. Juli 

ORT: Priesterseminar Speyer,  
Am Germansberg 60, 67346 Speyer  

KOSTEN: 60 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Norman Roth, Matthias Orth & Team 

RUHESTAND - ERSEHNT UND GEFÜRCHTET 

Wer einen neuen Lebensabschnitt plant, ist erst 
dann frei, wenn er bereit ist, das Zurückliegende 
abzuschließen:  Wer und was hat mich geprägt in 
meiner Arbeit? Was war bereichernd? Was war 
bitter? Was brauche ich, um abschließen zu kön-
nen?                                                                                                                         

Darüber wollen wir nachdenken und reden. 

TERMIN: 4. bis 5. Oktober 

ORT: Landhaus Arnoth , Kleinich/ Hunsrück 

KOSTEN: 50 Euro  

LEITUNG: Reinhard Behnke   
mit Martina Müller, PP Koblenz 
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ADVENTSKONZERTE  

Alles Jahre lädt die Polizeiseelsorge zusammen 
mit den Verantwortlichen der Polizei zu Advents-
konzerten ein. Dort stimmt das Landespolizeior-
chester besinnlich mit Lieder und Texten in den 
Advent und auf Weihnachten ein.  

 

TERMINE: 27.November, 18:00 Uhr 
ORT: Dom zu Worms 

 
1. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT: Kath. Kirche Maria    
         Schutz, Kaiserslautern 

 
6. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT: Dom zu Trier 

 
15. Dezember, 17:00 Uhr 
ORT: Dom zu Mainz 

 
Koblenz, standen bei Drucklegung noch nicht fest. 
Aktuelle Infos unter www.rlp.polizeiseelsorge.org 

Konzerte 

HERBSTKONZERT  

TERMIN: 13. Oktober, 19:00 Uhr 

ORT: Dom zu Speyer 
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VEREIDIGUNG  

Im Rahmen der Vereidigung bieten wir vor der 
eigentlichen Feier für alle Interessierten einen 
ökumenischen Gottesdienst an. 

Dieser wird am 8. September im Dom zu Mainz 
stattfinden und von den Polizeiseelsorgern mit 
allen Studieren , Angehörigen und Ehrengästen 
gefeiert. 

Alle Interessierte sind dazu herzlich eingeladen! 

Aktuelle Infos unter www.rlp.polizeiseelsorge.org 

Gottesdienste  

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST UND  
NEUJAHRSEMPFANG  

des Beirats der Polizeiseelsorge Pfalz mit Verab-
schiedung der bisherigen Polizeiseelsorgenden 
und Einführung der  neuen Polizeiseelsorger  

TERMIN: 5. Januar, 15:00 Uhr  

ORT: Priesterseminar Speyer,  
 Am Germansberg 60, 67346 Speyer  
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GEDENKGOTTESDIENSTE 

Jedes Jahr feiern wir in den verschiedenen Regio-
nen einen Gottesdienst, in dem wir der Verstor-
benen aus dem letzten Jahr gedenken. Alle Kolle-
ginnen und Kollegen sowie die Angehörigen sind 
hierzu herzlich eingeladen! 

 

TERMINE: 

PP Mainz und ELT, LKA, MDI 
24. November, 14:00 Uhr 
ORT: Mainz 

 

PP Rhein- und Westpfalz 
9. November, 15:00 Uhr 
ORT: Schönstattzentrum Marienpfalz  
Josef-Kentenich-Weg 1, 76863 Herxheim/Pfalz  

 
PP Koblenz und Trier 
Die Termine standen bei Drucklegung noch nicht 
fest, aktuelle Infos unter: 
www.rlp.polizeiseelsorge.org 
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Beiräte in der Polizeiseelsorge – 
gut, dass es sie gibt! 

 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Polizei in Rheinland-Pfalz sind in Teilzeit und in 
Vollzeit sechs Polizeiseelsorger da. Sie begleiten 
die Bediensteten in seelischen Notlagen im 
dienstlichen oder privaten Kontext ebenso wie 
durch Tagungsangebote, Gottesdienste, Gele-
genheiten zum Feiern und vieles mehr. 

Um diesen Dienst gut und nah bei den Men-
schen in der Polizei tun zu können, werden sie 
von ihren jeweiligen Beiräten unterstützt und 
beraten. In einen Beirat werden christlich inte-
ressierte Menschen aus der Organisation selbst 
gewählt oder berufen. Sie habe ihr Ohr nahe an 
Kolleginnen und Kollegen, sie wissen oft, „wo es 
brennt“, und können an die Seelsorger ver-
mitteln. Sie sind für die Seelsorger aber auch 
Korrektiv. Mit Herz, Mund, Händen und klarem 
Verstand bringen sie sich ein – und das alles 
auch noch ehrenamtlich! 

Wie gut, dass es solche Menschen in der Polizei 
für die Polizei gibt! 

Beiräte der  

Polizeiseelsorge  
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Ansprechpartner : 

POLIZEISEELSORGE Rheinland-Pfalz 

RHEIN- & WESTPFALZ 

Bernhard Christian Erfort 

PP Westpfalz 

T 0631 3691082 

bernhard.erfort@polizei.rlp.de 

 

RHEINHESSEN-NAHE 

Michael Böhm-Udelhoven  

MDI, Lagezentrum  

T 06131 16-3599 

 michael.boehm-udelhoven@mdi.polizei.rlp.de 

 

KOBLENZ & TRIER  

Joachim Kühlwetter 

PP Koblenz  

T 0261 103-2895 

joachim.kuehlwetter@polizei.rlp.de 
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Kontakt Polizeiseelsorge 

PRÄSIDIEN TRIER & KOBLENZ 

Hubertus Kesselheim 
Pastoralreferent 

Bistum Trier 
T 0171 8241395 

hubertus.kesselheim@ 
polizeiseelsorge.org 

Reinhard Behnke 
Pfarrer 

Ev. Kirche im Rheinland 
 

T 0152 28856051 
reinhard.behnke@ 

ekir.de 

Als Polizeiseelsorger in Rheinland-Pfalz begleiten 
wir Frauen und Männer bei ihrer Tätigkeit bei der 
Polizei. 

So bieten wir persönliche Begleitung und Hilfe-
stellung an: Nach belastenden Einsätzen und Er-
lebnissen aber auch in allen persönlichen oder 
beruflichen Fragen. Wir stehen für individuelle 
Gespräche zur Verfügung - Vertraulichkeit ist da-
bei natürlich garantiert! 

Sprechen Sie uns an!  

Ihre Polizeiseelsorger 
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PRÄSIDIEN WEST- & RHEINPFALZ 

Norman Roth 
Pfarrer 

Ev. Kirche der Pfalz 
 

polizei-notfall-seelsorge@ 
evkirchepfalz.de 

Matthias Orth 
Pastoralreferent 

Bistum Speyer 
 

T 01511 4880129    
matthias.orth@ 

polizeiseelosrge.org 

PRÄSIDIUM MAINZ & LKA 

Martin Schulz-Rauch 
Pfarrer 

ev. Kirche Hessen-Nassau 
 

T 0172 6177960 
schulz-rauch@ 

polizeipfarramt.de 

Markus Reuter 
Pastoralreferent 

Bistum Mainz 
 

T 0151 14632846 
markus.reuter@ 

polizeiseelsorge.org 



 

  

Jahresübersicht 

Datum JANUAR Seite 

5. 

 

Ökumenischer Gottesdienst und 
Neujahrsempfang, Beirat Pfalz 

18 

 FEBRUAR  

3./4. Seminar: „Wohin mit den Bildern 

im Kopf?“ Erfahrungen im Ahrtal 

10 

16.-18. Seminar: „Weil das Leben leicht 

sein darf“ 

10 

 MÄRZ  

9.-11. Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

8 

22.-25. Tage im Kloster 9 

29./30. Seminar: „Wohin mit den Bildern 

im Kopf?“ Erfahrungen im Ahrtal 

10 

 APRIL  

3.-8. Nationale Romwallfahrt 4 

25.-27. Besuch der Gedenkstätte 

Auschwitz 

6 

25.-29. Frühjahrstagung der Polizeipen-

sionäre 

15 

27.-29. Motorradwallfahrt Obermarchtal  5 
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 MAI  

2.-4. „Wie kann man ethisches Handeln 

begründen...“ 58. Ebernburgtagung  

11 

 JUNI  

1.-3. Seminar: „Wertschätzung kontra 

innere Kündigung“ 

15 

11./.12. Seminar für Paare: „Workout Ehe“ 13 

21. „Ich bin dann mal weg…“ 

Pilgertag in der Pfalz 

9 

29.-1.7. Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

8 

 JULI   

14./15. Seminar: „Je oller - desto doller“  

Vorbereitung auf den Ruhestand 

16 

23.-30. „Mit Familien Urlaub machen“ 

Familienfreizeit im Harz 

7 

24.-30. Kinderfreizeit  7 

 SEPTEMBER  

8. Gottesdienst zur Vereidigung 18 

3.-17. Motorroadwallfahrt nach Santiago 5 

11.-25. Studienreise nach Japan 6 

13. Herbstkonzert  in Speyer 17 

14.-16. Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

8 

20. „Ich bin dann mal weg…“ 

Pilgertag in der Pfalz 

9 
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 Oktober  

4.-5.  Seminar: „Ruhestand - ersehnt und  

gefürchtet“ 

16 

13. Herbstkonzert im Dom zu Speyer 17 

17.-20. Seminar: „Damit habe ich nicht 

gerechnet“ ein Trauerseminar 

14 

 NOVEMBER  

9. Gedenkgottesdienst für das  

PP Rhein- & Westpfalz 

19 

8.-11. Tage im Kloster 9 

14.-16. Seminar: „Umgang mit Unglück, 

Tod und Trauer“ 

14 

23.-25. Seminar für Führungskräfte: 

„Eigene Ressourcen entdecken…“ 

12 

24. 

 

Gedenkgottesdienst für das  

PP Mainz und ELT, LKA, MDI 

19 

27. Adventskonzert  

im Dom zu Worms 

17 

 DEZEMBER  

1. Adventskonzert  

in Kaiserslautern 

17 

6. Adventskonzert  

in Trier 

17 

15. Adventskonzert  

im Dom zu Mainz 

17 
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